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Der polniſche Adel und die Bauern

Ein berliner Blatt brachte dieſer Tage eine anſchauliche
Schilderung der e in Galizien wobei auf die vor
einiger Zeit ſtattgefundenen merkwürdigen Bauernunruhen die
im Keim erſtickt wurden ein S Licht geworfen wurde
Danach iſt über die polniſchen Bauern welche zu Wegebauten
Hand und Spanndienſte leiſten ſollten das tiefe Mißtrauen

ekommen als könne eine Wiederkehr jener traurigen Zeiten
eabſichtigt ſein wo ſie unter dem Joche der herzloſen Will

kürherrſchaft des Adels ſchmachteten Schon die bloße Er
innerung hat genügt die Hand der armen unwiſſenden Leute
gegen die verhaßten Herren von ehemals zu bewaffnen Und
dabei iſt es nur ein Mißverſtändniß geweſen welches die
Tumulte veranlaßte da wirklich niemand den Bauern an
Gut und Leben wollte Wie würde die Furie der Rache und
des Haſſes erſt das polniſche Volk ergreifen wenn es ein Recht
hätte die Neuaufrichtung der Adelsgewalt in der That zu
fürchten Als in der revolutionären Bewegung der vierziger
Jahre der polniſche Adel geglaubt hatte ſeine Zukunftsträume
verwirklichen zu können da belehrte ihn das furchtbare Straf
gericht welches die Bauern über ihn verhängten daß er ſich
in einem Jrrthum ohnegleichen befunden Das niedere pol
niſche Volk haßte nicht die öſterreichiſche Regierung wie es
auch die preußiſche nie gehaßt hat und wenn nicht die ge
wiſſenloſen Wühlereien einer unbändigen Ariſtokratie und eines
mißleiteten Klerus geweſen wären dann hätte die polniſche
Frage ſchon längſt eine andere Geſtalt angenommen Jn
Galizien hat ſie thatſächlich ihre Spitze gegen das gerichtet
was man die eigentliche polniſche Agitation nennen kann die
große Mehrheit der galiziſchen Bevölkerung hängt feſt und
kren an dem öſterreichiſchen Geſammtſtggte und es möchte
dem polniſchen Adel nicht zu rathen ſein abermals die Probe
darauf zu machen

Jn der letzten Zeit ſind allerlei ſeltſame Andeutungen über
eine verſtärkte Bewegung im polniſchen Lager durch die Blätter
gegangen Jn Paris wie in der Schweiz haben Zuſammen
küufte polniſcher politiſcher Notabilitäten ſtattgefunden in
denen darüber berathen wurde was im Falle eines Krieges
wiſchen Rußland und Deutſchland und Oeſterreich zu ge
chehen haben werde Bloße Hirngeſpinnſte kann man ſolche

Erwägungen nicht nennen Wenn es zum Kriege kommt ſo
ſind die Polen die zuerſt und am meiſten davon Betroffenen
und wenn es zum Friedensſchluß kommt dann müſſen ſie erſt
recht dabei ſein Sie glauben daß ſie in der einen oder der
andern Weiſe entweder die Zeche zu bezahlen haben oder einen
großen Gewinn einſtreichen werden Jn der pariſer Verſamm
lung ſoll beſchloſſen worden ſein daß die Polen unter keinen
Umſtänden Deutſchland unterſtützen dürfen Aber Oeſterreich
Ungarn werden ſie doch wohl unterſtützen wollen Und wenn
ſie auch dies ablehnen haben ſie etwa Luſt hinter den
ruſſiſchen Trommeln einherzumarſchiren Die Polen haben in

Der Dichter des Bumanismns
Ein Gedenkblatt zum 6 Jan

Am 6 Jan des Jahres 1488 wurde axmen aber ehren
feſten Landleuten in dem heſſiſchen Dörfchen Bockendorf am
nordweſtlichen Ende der wald und hügelreichen Grafſchaft
Ziegenhain ein Sohn geboren der berufen war als eigen
khümlichſtes Phänomen unter den Poeten des Humanismus
bewundert und verherrlicht zu werden Die Konſtellation war
günſtig denn der Geburtstag dieſes Mannes war Dreikönigs
tag und Sonntag zugleich Es iſt als wäre das bedeutungs
voll für ſeine Zukunſt geworden

Drei Könige des Geiſtes haben ihm ihre überſchwänglichen
Gaben in begeiſterten Lobſprüchen geſpendet obwohl ſie ſonſt
nicht dieſelben Bahnen zu wandeln gewohnt waren Erasmus
Hutten und Luther Es muß eine ganz eigenartige anziehende

atur ſein die es vermochte drei ſo verſchieden
gearkete Charaktere nicht nur durch ihre Leiſtungen mit Be
wunderung zu erfüllen ſondern auch perſönlich an ſich zu
feſſeln einen mehr und mehr vereinſamenden tiefgelehrten
Greis wie Erasmus den gefeierten Abgott der Humaniſten
einen ungeſtümen thatendurſtigen Jüngling wie Ulrich
von Hutten den Ritter ohne Furcht und Tadel und einen
fFeſtentſchloſſenen thatkräftigen Mann wie Luther den welt
bewegenden Reſormator Einem ſolchen Mann an dem
400 jährigen Gedenktag ſeiner Geburt ein ſchlichtes Gedächtniß
blatt zu widmen hat die Nachwelt offenbar nicht nur ein
Recht ſondern ſogar eine Pflicht zumal wenn der Name
dieſes Mannes Helius Eobanus Heſſus ſchon für
viele ein leerer Name ohne Inhalt geworden iſt der zu frühin den unendlichen Chaos der ergeſſenhen zu ſinken droht

Helius wie Eoban ſich nannte um die Trias der römiſchen
Namen vollzumachen die man nun einmal von jedem
echten Humaniſten verlangte will zunächſt beſagen daß er ein

Sonntagskind dann aber auch wie er ſelbſt ſinnig ausgeführtt daß er ein begünſtigter Schützling des leten Poetengottes

ollo war Sonntagskinder ſind Glückskinder ſagt das
Sprichwort Und hier behielt es Recht denn ein Glückskind
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ihrer traurigen Geſchichte allerdings bewieſen daß wan gerade
das Verblendetſte das am wenigſten Kluge und Sachgemäße
ihnen am erſten zutrauen darf und daß ſie ſich nicht einmal
durch den nachfolgenden Schaden belehren laſſen Was ge
weſen iſt könnte ſich jetzt wohl wiederum ereignen

Die Adelswillkür als Krebsſchaden der polniſchen Geſchichte
und als eigentliche und entſcheidende Urſache des Zerfalls dieſes
Staatsweſens iſt ein ſo häufig behandeltes Kapitel daß es
jedem nur halbwegs Kundigen hinreichend vertraut iſt AberKitdem die Polen ſich bei uns und im Donaureiche ſeit Jahr
zehnten unter der ſtarken Hand civiliſirter Regierungen be

n ſeitdem alſo der Adel verhindert worden iſt ſeine wahre
atur der Gewaltſamkeit und Grauſamkeit zu zeigen kommen

jene wüſten Zeiten etwas in Vergeſſenheit Da die polniſche
Ariſtokratie ſich in die allgemeine Rechtsordnung einfügen
muß ſo weiß der ferner Stehende kaum noch welche ſtaunens
würdigen Leiſtungen der Brutalität von dieſer Geſellſchaft be
gangen worden ſind und wieder begangen werden würden
wofern nur die Gelegenheit dazu vorhanden wäre Die
neulichen Bauernunruhen in Galizien haben ſomit die werth
volle Bedeutung eines weithin ſichtbaren Merkzeichens Es iſt
eine falſche Legende welche die polniſchen Agitatoren verbreiten
wenn ſie davon ſprechen daß der alte Gegenſatz zwiſchen Adel
und Bauern verwiſcht ſei und ſich zur völligen Harmonie auf
gelöſt habe Nein dieſer Gegenſatz iſt nicht verwiſcht er iſt
noch gerade ſo ſtark und lebendig wie in der Revolutionszeit
vor vier Jahrzehnten und es bedarf nur eines geringfügigen
Anlaſſes um den ſehr praktiſchen und für den polniſchen Adel

gefährlichen Beweis dafür zu erbringen h p
In Preußen iſt es damals trotz aller Verführungskünſte

nicht gelungen die polniſchen Mitbürger in irgend erheblicher
Anzahl zur Theilnahme am Aufſtande zu bewegen Es iſt
dies vorzugsweiſe nur vom Adel und gutsherrlichen Beamten
und Arbeitern geſchehen Der Bauer hat ſtets mit großer
Energie gegen jeden Verſuch die Zuſtände von denen er durch
ſeine Väter gehört hatte wieder herzuſtellen zu den Waffen
gegriffen in Reih und Glied mit einer Energie welche die
Regierung im Jahre 1848 nöthigte im Intereſſe der Menſch
lichkeit andere als polniſche Truppen gegen die Aufſtändiſchen
zu verwenden

Wir entnehmen dieſe Bemerkungen einer Rede welche der
damalige Bundeskanzler Graf Bismarck im konſtituirenden
Norddeutſchen Reichstage 1867 gehalten als die Polen ſich
erlaubt hatten gegen die Einverleibung der Provinzen Poſen
und Weſtpreußen in den Norddeutſchen Bund zu proteſtiren
Und es waren noch manche andere derbe Wahrheiten welche
die Kantak und Genoſſen in jener Rede zu hören bekamen und
welche heute ſo gut angebracht ſind wie ſie es
immer waren Wodurch iſt die polniſche Bewegung in Weſt
galizien zum Stillſtand gekommen Weil der polniſche Adel ſich
überzeugte daß der Bauer durchſchaute wohin er zielte
nämlich zur Wiederherſtellung Polens da hat der polniſche
Bauer einen Schreck bekommen und hat ſich weggewendet von
der Bewegung und von den Vorſpiegelungen die ihm vonſeiten
des Adels gemacht wurden Auch der Verlauf der Jn
ſurrektion in Rußland zeigt dies Jch will die ruſſiſche Herr
ſchaft nicht als eine beſonders milde rühmen Heiterkeit aber
der polniſche Bauer hat zu ihr doch mehr Zutrauen als zu
der Herrſchaft ſeines adligen Landsmanns Sehr richtig
Die energiſchſten Anſtrengungen und wer bewundert nicht
den Grad von Energie den der polniſche Adel angewendet

war Eoban in der That Freilich wenn man Beſitz an Geld

um die verlorene Herrſchaft wieder zu erlangen die größte
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ingebung für gemeinſame Zwecke die glänzendſte Tapferkeitg Angelne Individuen für dieſen Zweck an den Tag legen

alles das reicht nicht hin um die verlornen Güter zurückzu
bringen Es bleibt das Wort des Dichters wahr Was du
von der Minute ausgeſchlagen bringt keine Ewigkeit zurück

Ja ſo iſt es ſo war es ſo wird es ſein Der Fluch der
polniſchen Bewegung iſt die eigne Vergangenheit dieſes Staats
weſens und wie ſich Staaten durch die Mittel erhalten durch
welche ſie gebildet wurden ſo bleiben ſie auch durch dieſelben
Mittel verloren durch welche ſie ſich zugrunde gerichtet
haben

W Pylitiſche Ueberſicht
Jhre Meinung über die politiſche Lage äußert dieVerdd Allg Ztg heute wie folgt iſt nach der

ganzen Beſchaffenheit der Sachlage nicht zu erwarten daß das
Bild der internationalen Konſtellation einen von Tage zu Tage
wechſelnden Anblick gewähre im allgemeinen ſind die Grund
züge deſſelben feſtgelegt und es muß der Zeit ſowie einer
zielbewußten politiſchen Aktion anheimgeſtellt bleiben ob der
Schatten tiefen Ernſtes der gegenwärtig noch auf den inter
nationalen Beziehungen lagert nach und nach einer hoffnungs
volleren Färbung Raum geben wird Jndirekt an den Ernſt
der Zeit gemahnt die Neujahrsrede des Königs der Belgier
welcher hinſichtlich der Frage ob Frieden oder Krieg meinte
dieſelbe werde zwar in Belgien nicht geſtellt aus der Geſchichte
jedoch könnten die kleinen Völker die Lehre der Klugheit ent
nehmen Die Geſchichte lehre wie gefährlich übertriebenes
Vertrauen wie erfolglos ein verſpäteter Anlauf werden könne
wenn man abwarten wolle bis eine ſchwierige Lage ſich zu
geſpitzt habe

Die Polit Korr erhält aus Hofkreiſen in Sofia
folgende Erklärungen Daſelbſt war der Jnhalt der gefälſchten
Aktenſtücke ſeit einiger Zeit bekannt Ungeachtet des Bedürf
niſſes durch eine unzweidentige Kundgebung feſtzuſtellen daß
zwiſchen der frechen Fälſchung und dem Prinzen Ferdinand
von Koburg nebſt deſſen Mutter keinerlei Zuſammenhang be
ſtehe wurde auf einen ſelbſtändigen Schritt verzichtet um den
Entſchließungen anderer Intereſſenten nicht vorzugreifen Ueber
die erfolgte Veröffentlichung des Reichsanzeigers herrſcht
lebhafte Befriedigung weil ſowohl aus den einleitenden Be
merkungen des Reichsanz als aus dem Jnhalte der Falſifi
kate hervorgebt daß mit dem Namen des Koburgers ein ebenſo
unerhörter Mißbrauch getrieben worden iſt wie mit dem
Namen der Gräfin von Flandern des Prinzen Reuß und
anderer Perſönlichkeiten

Auch die Times fällt jetzt ihr Urtheil über die ver
öffentlichten gefälſchten Depeſchen und deren Folgen
Sie ſagt Die Lage iſt durch die Veröffentlichung der ge
fälſchten Depeſchen nicht bedeutend aufgeklärt worden Es iſt
ja für alle Parteien vortheilhaft daß dieſe Quelle des Miß
verſtändniſſes und der Gereiztheit endlich beſeitigt iſt für die
Fernerſtehenden aber welche nichts weiter von der Angelegen
heit wiſſen als was die Schreiben enthüllen bleibt das Ge
heimniß ſo groß als zuvor Die Depeſchen ſind jetzt ver
oöffentlicht aber über die Quelle woher ſie kamen fehlt noch
immer jede Andeutung Das Motiv der Fälſchungen iſt nicht
minder unklar als der Urheber derſelben Wahrſcheinlich aber
wird die Sache nicht bei dem Punkte ihr Bewenden haben
wo ſie jetzt ſteht Man hat entweder zuviel oder n och nicht

a p d d 2 e er ccccccccaammund Gut unter Glück verſteht ſo hat er keinen Anſpruch auf
jene Bezeichnung denn als wahrer genialer Dichter hat er
as Sparen nie verſtanden und in Gelhdverlegenheiten iſt er

eigentlich immer geweſen Aber daß ſie ihn gedrückt hätten
daß er ſich darob unglücklich gefühlt hätte kann man nicht be
haupten hat er doch ſelbſt oft genug über ſeine Lage geſcherzt
und ſich mit leichtem frohen Sinn über all dieſe Unannehm
lichkeiten hinweggeſetzt Wegen des Anklangs ſeines Namens
Heſſus an das griechiſche ocny hatten ſeine Freunde ihm den
prunkenden Titel König verliehen ihm iſt s recht und nun
ladet er ſie gern in ſeine bettelhafte Königsburg zum kargen
Königsmahle ein Auch iſt er wenig bedenklich in demſelben
Briefe der in zierlichen Verſen eine derartige Einladung
enthält ſeine guten Freunde um ein kleines Darlehen meiſt
zwei Gulden zu bitten Gerade dieſe durch nichts zu ſtörende
Sorgloſigkeit iſt eine der beſten von den Gaben welche ihm
das Glück in reicher Fülle in den Schooß geworfen hat

Mit ihr geht Hand in Hand eine ungetrübte Heiterkeit des
Gemüths die ſich in ihrem vollen Glanze dann zeigt wenn er
mit einem auserwählten Freund bei der gemüthlichen Abend
mahlzeit etwa einem fetten Gänschen wie es Zeus mit den
Olympiern beim Gelage ſitzend ſich nicht ſchöner hätte wünſchen
können, oder bei dem Schachſpiel des muſenfreundlichen
Kampfes zwiefarbenem Schlachtfeld zuſammenſitzt Am
wohlſten aber fühlt ſich Eoban in dem größeren Kreiſe gleich
geſtimmter Freunde der ſich überall wohin ihn das Schickſal
verſchlug ſchnell um ihn als Centrum kryſtalliſirte um mit
ihm den Muſen und Bacchus zu dienen Von der un
gezwungenen fröhlichen Art in der man hier verkehrte können
wir uns ein ziemlich anſchauliches Bild machen da die zahl
reichen Briefe Eobans die gemüthlichſten herz und tem
arg er die aus jener Zeit überhaupt ſich erhalten
aben uns in alle Geheimniſſe einweihen Es warx eine

erlauchte Geſellſchaft die da zuſammen kam um neue Werke
der Kunſt und Wiſſenſchaft anzuhören und zu beſprechen und
die brennenden Tagesfragen in ernſtem Geſpräch zu beleuchten
Aber wo Eoban war da durfte der Ernſt nicht allein walten
da bekam auch der Scherz ſein Recht und ſo begann bald
durch feurigen Wein angeregt die heiterſte Geſelligkeit allen

waltigen Gegenſätze der alten und neuen Zeit allenthalben
auf einander platzten ſich nur zu leicht feſtſetzte und das Leben
verbitterte Da flogen launige Bemerkungen von hüben nach
drüben da leuchteten Gedankenblitze da funkelte und ſprudelte
es von Geiſt und Witz wir befinden uns ja in demſelben
de Kreiſe in dem die berühmteſte Satire des
Reformationszeitalters die Briefe der Dunkelmänner erwuchſen
die durch ihren launigen Witz und ihren herben Spott die
dummdreiſte Unwiſſenheit eines entarteten und hezabgekommenen Mönchthums in draſtiſchſter Weiſe bloßſtetten

Was Wunder daß man ſich nur ſchwer aus ſo anregender
und angeregter Geſellſchaft losriß und oft dazu verleitet wurde
durchzukneipen wie wir ſagen würden während Eobans luſtige
Genoſſen ſelbſt es klaſſiſch als pernoctari bezeichneten Eobans
feſte Geſundheit und langjährige Uebung geſtatteten ihm ſolche
Extravaganzen freilich muß das königliche Haupt in ver
trauten Briefen öfter über die Folgen eines zu ſehr ver
längerten Abends klagen ja der Dichter muß ſeinen guten
Freund Doktor Sturz ſogar um ein Mittelchen bitten das
die verdächtige Röthe der königlichen Naſe zu verdecken
imſtande iſt Sollte jedoch heißt es in dem Briefe
Nüchternheit zur Veränderung der Naſe nöthig ſein ſo iſt mir
die rothe Farbe noch immer lieber als die weiße Und
mochten auch böſe Zungen ihre Bemerkungen über den als
Dichter und Zecher großen Eoban machen und ihm manches
andichten ſo bewahrte er doch ſeine Heiterkeit und ſeine Liebe
zu dem edlen Rebenfaft bis an ſein Ende Als Philipp
von Heſſen ihn 1536 nach Marburg der ſeiner
Heimath berief da war es ganz nach ſeinem Sinne daß ſeine
neuen Kollegen ihm zum ufeng einen Becher voll feurigen
Weines kredenzten und ihm ein Ehrengeſchenk an Wein über
gaben Auch ſein neuer Landesfürſt kam dem beſonderen Ge
ſchmack Eobans der Ruhmeszier des heſſiſchen Bodens m
indem er ihm r guten Weins von St Goar
Pfründe zuwies n im folgenden Herbſt ſehen wir den
Dichter auf einer fröhlichen Rheinfahrt um deſſen goldene
Gabe an der Quelle zu probiren

Dieſe beiden hervorſtechendſten Züge in Eobans Charakter

Kummer zu verſcheuchen der in jenen Tagen wo die ge
dieſe Sorgloſigkeit die alle Steine an denen der ſkönnte aus dem Wege ſchafft und dieſe ehe e



ug enthüllt Europa verlangt zu wiſſen wer die Perſonene ſo unglaublich eeiſt ſind daß ſie zur
Förderung ihrer eigenen ſelbſtiſchen Zwecke die Beziehungen
weier großer und bisher befreundeter Mächte zu vergiſten
uchten und alles thaten um ganz Europa in einen zerſtörenden

Krieg zu ſtürzen
Seitdem Deutſchland auf dem Gebiet der UnfallVer

ſicherung ſeiner Arbeiter vorangeſchritten iſt bemühen ſich
andere Länder gleichfalls zur Regelung derſelben Materie zu
gelangen Noch in der letzten Hälfte des verfloſſenen Jahres
hatten ſich engliſche Regierungskreiſe bei unſeren mit der
Durchführung und Durchbildung der deren be
trauten Beamten Raths erholt um eventuell auf derſelben
Grundlage ihre Geſetzgebung aufzubauen heute hat uns
Oeſterreich bereits eingeholt Das öſterreichiſche Reichs
geſetzblatt hat am 1 Jan d J das Geſetz über die Unfall
verſicherung der Arbeiter publizirt und ſoweit Auszüge aus
demſelben hierher mitgetheilt ſind läßt ſich behaupten daß
daſſelbe im großen und ganzen unſerem Gefetz vom 6 Juli
1884 ähnlich ſt Nur in zwei Puukten zeigt es eine Ver

et Es kennt keine Berufsgenoſſenſchaften und neben
en itgebern t der Arbeitnehmer einen wenn auch nür
kleinen Theil zur Deckung der durch die Verficherung ent
ſtandenen Koſten bei Jn Oeſterreich erfolgt die Verſicherung
bei beſonderen zu dieſem Zwecke zu errichtenden auf Gegen

r it beruhenden und unter ſtaatlicher Aufſicht ſtehenden
erſicherungsanſtalten und in der Regel wird eine ſolche

Anſtalt für jedes Land in der Landeshauptſtadt errichtet
werden Mitglieder derſelben ſind die in dem betreffenden
Bezirk wohnenden Arbeitgeber und Arbeitnehmer Die
Erſteren zahlen 90 die Letzteren 10 Proz der Beiträge Jm
übrigen lehnen ſich die Gefetzesbeſtimmungen faſt ſämmtlich
an die unſrigen an und iſt nur zu wünſchen daß der dortige
Geſetzesapparat in der Praxis ſo gut funktionirt wie
bei uns

Bei dem am Dienstag ſtattgefundenen Empfange der Ver
treter der italieniſchen Diözefen hielt der Papſt
der Tribuna zufolge eine Anſprache in welcher er ſeinen
Dank für die große Theilnahme an ſeinem Jubiläum aus
ſprach und erklärte das Jubiläum welches die Vorſehung
ihm zu feiern vergönnte habe eine große Kundgebung aller
Regierungen aller Nationen und aller katholiſchen und nicht
katholiſchen Souveräne e des Glaubens veranlaßt

Das arm habe Jtalien ſtets große Dienſte geleiſtet
welche das Land zum Gegenſtande des Neides machten au
und welche nur von jenen Sekten gelengnet würden die zu
erklären wagten daß das n ein ewiger Feind Jtaliens
ſei Die e Frage ſei keine innere ſondern eine inter
nationale ſelbſt univerſelle Alsdann ſpielte der Papſt auf
die Schwierigkeiten an welche ihm Jtalien in der Ausübung
ſeiner geiſtlichen Funktionen bereite und auf den Schmerz
welchen ihm offene und verſteckte Verfolgungen vernrfachten
er werde ſich niemals den Wünſchen der Revolution
beugen und ſich niemals jemandem unterwerfen
er hoffe daß das anläßlich des Jubiläums in der ganzen
Welt bemerkte Erwachen der Katholiken in erhöhtem Maße
m Triumphe der Kirche und des Papſtthums beitragen
werde

Meldung der Polit Korreſp aus Belgrad Der König
empfing eine Deputation der radikalen Partei welche
ihm für das ihr geſchenkte Vertrauen dankte und ſprach der
ſelben für die loyale und korrekte Haltung der Radikalen ſeine
Anerkennung ſowie ferner die Ueberzeugung aus daß die
auswärtige Politik des Landes von ſerbiſchem
und nicht von ſlavophilem Geiſte befeelt ſein werde
Das Verlangen einer Amneſtie die zu den Vorrechten
der Krone gehört haben die Radikalen aufgegeben der König
hat aber aus eigenem Antrieb alle wegen des Aufſtandes
vom Jahre 1850 Verurtheilten mit Ausnahme von Paſchic
begnadigt

Sicherem Vernehmen nach wird Contre Admiral
Gervais anſtelle de Mahy s das franzöſiſche Marine
Portefeuille übernehmen

Eine franzöſiſche Schutzherrſchaft fo meldet das
Bureau Reuter aus Melbourne iſt über die im ſüdlichen
Theile des Stillen Oceans liegenden WallisJnſeln erklärt
und der franzöſiſche Reſident Hr Chauvot zum Miniſter der
eingeborenen Königin ernannt worden Die WallisInſeln

ſind eine S von 12 Inſeln weſtlich von ben Schiffer
inſeln nordöſtlich von den FidchiJnſeln Es ſind die vegetg
tionsreichſten Südſeeinſeln Die Einwohner ſind katholiſche
Chriſten Die Hauptinſel Uwea oder Uleg im Umfange von
60 Quadratkilometer zählt 3 Einwohner und trägt be
ſonders Kaffeebaum und Baumwollenſtaude Die übrigen
Inſeln erzeugen hauptſächlich Kokospalmen tig

Auf die Anſicht ruſſiſcher Blätter eingehend England
abe durch den Widerſtand den es Rußland ge
eiſtet mehr verloren als es durch die Freundſchaft des

übrigen Europas gewonnen bemerkt die konſervative St James
Gazekte Man kann ja anerkennen daß Ruſſendund Eng
länder keine feindſeligen Gefühle g einander hegen Deshalb
ſind ſie aber nichtsdeſtoweniger Rivalen auf einem Gebiete
wo über kurz oder lang einer den Kürzeren ziehen muß Die
Bedingungen ihres Daſeins ſelbſt machen beide Mächte zu
Rivalen die Sucht nach Macht Anſeben Handel und
Autorität in weiten Theilen der Erde Und dieſes werden
ie bleiben bis einer unterliegt Ein Verſtändniß für dieſe
Lage der Dinge iſt ein dringendes Erforderniß und die Preſſe

ſollte das ihre thun dieſe Erkenntniß zu verbreiten Dann
wird das betänbende Geſchrei über e re Parke welches
ſo vielſach ertönt lediglich um felbſtiſche oder Parkeizwecke zu
fördern bald verſtummen

Wie aus Madrid gemeldet wird wird der Finanzminiſter
eine Steuer von 1 Proz von den Kupons der
Staatsſchuld beantragen doch ſoll dieſe Steuer auf die
auswärtige Schukd nicht anwendbar fein
Aus Suagkin wird unterm 3 d gemeldet Heute Nacht

um 2 Uhr griffen die Rebellen die Redonte H an ſie wurden
aber durch das Feuer des Forts mit Hinterlaffung von zwölf
t zurückgetrieben Es treffen fortgeſetzt Deſſerteure
hier ein

Deutſches Reich
Berlin 4 Jan Die Majeſtäten ſahen geſtern abend

einige Gäſte bei ſich zum Thee Heute vormittag ließ ſich der
Kaiſer vom Ober Hof und Hausmarſchall Grafen Perponcher
Vortrag halten und empfing darauf den kürzlich hier e n
Premier Lieutenant à la suite des 1 GardeDragoner Regiments
Herzog Georg Ludwig von Oldenburg und einige
andere Militärs und arbeitete mittags längere Zeit mit dem
Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh Rath v Wilmowski
Später unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt S K und
K Hoheit der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin
machten heute wie rei aus San Remoö gemeldet wird
eine einſtündige Spazierfahrt in der Richtung nach Taggiga Zu
dem Befinden des Kronprinzen wird berichtet daß die katarrhaliſche
Affektion ſich wieder vermindert hat Jn Neujahrsbriefen die
aus der unmittelbaren Umgebung des Kronprinzen hierher
gelangt ſind wird wie die Frkf Ztg nach Mittheilungen von
durchaus zuverläſſiger Seite erfährt mit großer Freude von der
fortſchreitenden Beſſerung berichtet und dabei mitgetheilt daß die
Aerzte wenn ſie auch das erlöſende Wort noch nicht ausſprechen
können doch in ihrem Glauben an die Räichtigkeit der erſten
Diagnoſe erſchüttert ſeien Prinz Wilhelm entſprach geſtern
nachmittag einer Einladung des Offiziercorps der Garde Kavallerie
Diviſion zum Mittagsmahl nach dem Kaiſerhof welches von dem
ſelben zu Ehren des zum Gouverneur von Mainz ernannten bis
herigen Commandeurs der Garde Kavallerie Diviſion General
lieutenant v Winterfeld J daſelbſt veranſtaltet worden war

Außer der nunmehr bewirkten Fertigſtellung des Entwurfs
eines deutſchen bürgerlichen Geſetzbuches bezw Ueber
reichung deſſelben an den Reichskanzler wird dem Vernehmen
nach die Kommiſſion welche mit dieſer Arbeit betraut geweſen
noch die Ausarbeitung einiger mit jenem Werke im Zuſammen
hange ſtehenden Geſetze vornehmen insbeſondere des Ein
führungsgefetzes der Grundbuchordnung eines Ge
ſetzes betreffend die Zwangsvollſtreckung in das un
bewegliche Eigenthum eines Geſetzes betreffend die Extra
judizialſachen c Jufolgedeſſen werden die Kommiſſions
ſitzungen bis auf weiteres in der hergebrachten Art und Weiſe
fortgeſetzt werden

Der ſogenannte Promefſenhandel und der Verkauf
von Antheilſcheinen an Loospapieren ſchreibt der
Reichsanzeiger welcher bekanntlich in Deutſchland ins

beſondere in Preußen verboten und unter Strafe geſtellt iſt

einer Anzahl Firmen in Amſterdam Grünhut Cie J Stern

Grün Cie Lottobank Fortuna u in ſchwunghafter
Weiſe betrieben Zahlreiche Perſonen in Deutſchland und

bar gerade aus den ärmeren Klaſſen laſſen ſich immmet wieder
durch c Anpreiſungen eſe Firmen oder ihrer
Agenten das Geld aus der Taſche ziehen Wenn dann die
Zuſendung des verſpröcheiſen Werthpapiers nicht erfolgt und
der erhoffte Gewinn ausbleibt wenden ſie ſich üm Hilfe an
die kaiſerlichen Konſulate die aber der Natur der Sache näch
eine ſolche nicht gewähren könhen da die betreffenden Firmen
ſelbſtverſtändlich für gütliche Einwirkungen ünzugänglich ſind
die niederländiſchen Behörden aber ein ſtrafrechtliches Ein
ſchreiten gegen die Loosverkäufer ablehnen und die Geſchädigten
anf den toſtſpieligen und meiſt ebenfalls gusſichtsloſen Weg
des Eivilprozeſſes verweiſen

Süddeutſche Blätter berichten der Präſident der bairiſchen
Reichsrathskammer Frhr zu Franckenſtein reiſe nach Rom
er ſolle dahin vom Papſt berufen ſein Die Beſtätigung bleibt
abzuwarten Jm Zuſammenhang mit der jüngſten Encyelica
würde die Berufüng des Herrn v Franckenſtein ja wie die
offene und formelle Einleitung einer politiſchen Aktion in
Baiern von Rom aus erſcheinen

Eine Dank und Exrgebenheitsadreſſe an den
Prinzen Wilhelm iſt von den Rheinlanden ausgeggangen und
eirkulirt augenblicklich auch in Berlin Dieſelbe hat ſich wie der
Stöcker ſche Reichsbote erzählt in wenigen Tagen mit zahl
reichen Unterſchriften bedeckt Der Reichsbote theilt den Wort
laut dieſer Dankadreſſe mit Danach wird darin mit ſalbungsvoller
Schwülſtigkeit der Dank dafür ausgeſprochen daß der Prinz und
ſeine Gemahlin an dem Werke der Stadtmiſſion Höchſtihre
Theilnahme durch Wort und That geneigteſt bekundeten Bisher
verſtieß es in Preußen gegen den guten Ton an Mitglieder des
königl Hauſes Vertrauensadreſſen zu richten und die Unter
zeichnung der Adreſſen zum Gegenſtand der Agitation in poli
tiſchen Kreiſen zu machen Was würden beiſpielsweiſe die
Stöcker ſchen wohl geſagt haben wenn man ſeinerzeit Dahkesund Vertronenabreſſen an den Kronprinzen zux Unterſchrift

hätte eirkuliren laſſen dafür daß derſelbe die antiſemitiſche Be
wegung als eine Schmach für Dentſchland bezeichnete

Halle den 5 Januar
Metedrologiſche Station

e h en o n an Jan 7 U mrgBarometer Millimeter 760,4 758,1el dec Celſius 5 s D 2,4del Feuchtigkeit ower 1 eThanupunkt n d K H t 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Skernwarte bei Pola

4 Jan 8 U morgens Weſtlich von Britannien befand ſich eine tiefe De
preſſion daſelbſt ſtürmiſche ſüdöſtl bis ſüdweſtl Winde erzeugend Mitteleuropa
hatte ruhiges nebeliges Wetter die Temperatur war geſtiegen und große Ge
biete waren froſtfrei An der deutſchen Nordſeeküſte war wieder Froſt ein
getreten Haparanda 758 14 Nordweſt leicht heiter Moskau 772 20
Nordoſt ſtill wolkig Hamburg 769 1 Nordweſt ſtill Nebel Wien 774 9
ſtill bedeckt Karlsruhe 769 2 Oſt ſtill bedeckt Am 3 Jan 7 U früh
Pola 763 4 Nordoſt leicht Regen Ront und Malta hatten nicht gemeldet
Konſtant 768 2 ſtill Nebel

Dresden 4 Jan Auf dem größten Theile der durch
die Schneeverwehungen geſperrten Eiſenbahnlinien iſt der
Verkehr heute wieder aufgenommen worden Die Linie Bautzen
Görlitz iſt noch geſperrt

Warſchau 4 Jan Der Verkehr auf allen Bahnen des
Königreichs Polen iſt nach Beſeitigung der Schneewehen wieder
ein regelmäßiger

Mailand 4 Jan Ueber die durch den Schnee in
Jtalien verurſachten Unfälle wird weiter gemeldet daß in
Bologna auch die Dächer des Sparkaſſengebäudes und des Cirens
Minurdi einſtürzten Auch die Bauten für die Jubiläums Aus
ſtellung ſind zum großen Theile eingeſtürzt Aehnliche Nachrichten
kommen aus Turig Parma woſelbſt zwei Häuſer einſtürzten
aus Mirandola und Reggio Emilig in welch letzterer Stadt
das Theaterpublikum nach der Vorſtellung nicht aus dem Theater
konnte da der Schnee höher als ein Meter lag Jn Nizza liegt
der Schnee 18 em hoch Bei Venedig gingen durch den furcht
baren Schneeſturm fünfzehn Fiſcherbarken zugrunde und die
See ſtieg ſo hoch daß der größte Theil der Stadt über
ſchwemmt war

Madrid 1 Jan Die fruchtbare und reichbevölkerte Um
gebung Malagas iſt von einer furchtbaren Ueber
ſchwemmun heimgeſucht worden infolge des Uebertretens
aller Flüſſe An manchen Orten ſtand das Waſſer bis zu10 Fuß hoch Aus dem Hafen wurden Bvote ſo viel man ent

wird neuerdings von den Niederlanden aus uamentlich von behren fonnte auf s Land zur Hilfe geſchickt viele Leute wurden
nur mit knapper Noth vor dem Ertrinken bewahrt Auch die

keit des Gemüths die dem Leben ſtets die angenehmſten Seiten
abzugewinnen ſucht hätten an ſich genügt ihn als Menſchen
zufrieden und glücklich zu machen denn gerade durch ſie war
er befähigt in einer Zeit welche durch Kampf und Zwietracht
auf dem Gebiete des politiſchen wie geiſtigen Lebens gekenn
zeichnet iſt mit allen in Frieden zu leben und überall eine
Schaar begeiſterter Freunde um ſich zu ſammeln

Aber Eoban war ein Glückskind in höherem Sinne er
ne ſich Helius auch als bevorzugter Günſtling des Dichter
r des mufenfreundlichen Apollo Es war ihm die edle

Gabe der Dichtkunſt zutheil geworden alles was er erlebte
wandelte ſich unter ſeiner Hand wie von ſelbſt in Poeſie die
durch ihren geiſtigen Gehalt ebenſo wie durch die gefeilte
Glätte ihrer lateiniſchen Verſe nicht nur die feingebildeten

len Humaniſten entzückte ſondern auch die wuchtigen
Vorkämpfer der Reformation die geneigt waren in den
humauiſtiſchen Beſtrebungen die im Alterthum wurzelten und
den Geiſt des Alterthums wieder heraufbeſchwören wollten
Gegner der neuen reformatoriſchen Jdeen zu finden Jene
feierten ihn als den neuen Vergil und Ovid in einer Perſon
dieſe nannten ihn den berühmteſten Poeten der Zeit den
frommen und reinen Sänger Beſonders fand er bei den
Reformatoren die wärmſte Theilnahme als er 1537 die Ueber
etzung des Pfalters in lateiniſchen Diſtichen veröffentlichte
uther ſelbſt hatte mit der lebhafteſten Freude das Werk ent

ſtehen ſehen das er in übertriebener Beſcheidenheit hoch über
ba eigene urwüchſige tiefergreifende deutſche Ueberſetzung

e llte von der Veſte Koburg ſchrieb er ihm einſt 1590 zum
nk für eine überſandte Probe einen höchſt liebenswürdigen

Brief Du biſt der König der Dichter heißt es hier in
lau Anſpielung an ſeinen prunkhaften Königstitel undder Di der Kctage oder richtiger geſagt der Tönigliche

Dichter und der dichteriſche König der du jenen könig ichen
Dichter ſo ſchön in eine fremde Zunge übertrügſt Die Er
wartungen welche man aus ſolchen Proben für das ganze
Werk hegte beſtätigten ſich glänzend der Beifallsſturm ben
Eobans lateiniſcher Pſalter entfeſſelte war ein allgemeiner
und die Begeiſterung eine bleibende In der That waren ja
hier die beiden gewältigen Strömungen die den Anfang der
neuen Zeit charakteriſtiſch bezeichnen die humaniſtiſche und
reformgtoriſche mit bewundernswürdigem Geſchick in ein ge

meinſames Bette geleitet und in der glücklichſten Weiſe
miteinander verquickt David der heilige Sänger n des alten
Bundes erſchien in klaſſiſchem Gewande man glanbte hier
die urſprüngliche Kraft deſſelben man glaubte ein höheres
Wehen vom Himmel heräb Lüther in dem Werke Eobans
zu finden So galt er für einen gottbegnadeten Dichter den
einzigen Poeten der ſeine Verſe zugleich mache und ſchreibe
Als ſchönſtes Geſchenk des Glücks war ihm die Gabe der
Dichtkunſt zugefloſſen und aus ihr erwuchs ihm ein Ruhm
der ſeinen Namen als er kaum zum Jüngling gereift war

über ganz Deutſchland verbreitete und der ihn mit einem
ſolchen Nimbus umgab daß mit ſeinem Gehen und Kommen
der Glanz einer Univerſität erlöſchen und wieder aufleuchten
konnte Ein flüchtiger Blick auf ſein reichbewegtes Leben wird
uns davon am beſten eine Anſchauung geben

Sein Lebenslauf iſt ein Lebenslauf in aufſteigender Linie
Seine Eltern waren wie er ſelbſt erzählt arme ſchlichte Leute
ſein Vater war Koch in dem dicht bei Bockendorf gelegenen
Kloſter Haina ein nicht zu unterſchätzendes Glück für den
jungen Eoban denn ſo wurde der Prior des Kloſters auf ihn
aufmerkſam Er unterrichtete ihn und veranlaßte die Eltern
den Knaben deſſen großartiges Talent er ſcharfſichtig erkannte
dem gelehrten Berüfe zu widmen So verließ der junge
Eoban bald das Elternhaus Frankenberg und Erfurt ſind die
beiden Hauptmarkſteine in ſeinem Bildungsgange dort ward

ihn durch ſeines Lehrers Jacob Horläus trefflichen Unterricht
und durch den anregenden Verkehr mit ſeinem wenig älteren
Freund Eurieius Cordus das humaniſtiſche Pfropfreis ein
gen und dort gediehen die erſten Werke ſeiner Muſe
Aber erſt Erfurt war der rechte Boden für ihn hier bot die
in ſchönſter Blüthe ſtehende Univerſität der gegenüber die
anderen nach einem Ausſpruch Luthers als kleine Schützen
ſchulen galten dem bildungsdurſtigen Eoban willkommene Ge
legenheit ſich in die Tiefen der Wiſſenſchaften zu verſenken
ier ward der r r in den hochgebildeten Poeten
eis deſſen geiſtigen Mittelpunkt der ehrwürdige Mutian in

Gotha bildete mit offenen Armen aufgenommen hier knäüpfte
er manchen Freund aftsbund fürs Leben wie mit dem ſaſt
gleichalterigen Ulrich v Hutten und Crotus Rubianus hier
veröffentlichte er ſchließlich ſeit 1506 ſeine Erſtlingsgedichte
die rein perſönlichen Erlebniſſen ihren Urſprung verdanken und

die uns ganz in das ſtürmiſche Studentenleben jener Zeit ver
ſetzen Trotz mancher Mängel verſchafften dieſe überſchäumen
den und noch ſehr der Abklärung bedürftigen Produkte dem
Dichter Freunde und Gönner ja man übertyüg ihm ſchon
Ende 1507 ein Schulamt in Erxfürt b

Aber der junge Aar läßt ſich nicht feſſeln er zerreißt die
Bande und ſucht die duftige Ferne So auch Eoban nur
zwei Jahre hielt ihn das karge ſeine Neigungen ſtark be
ſchränkende Amt dann ergriff ihn die Wanderluſt leichten
Sinnes durchzog er das nördliche Deutſchland bis er in dem
Städtchen Rieſenburg bei Danzig an dem Biſchof Hivb von

Dobetneck nen ſteigen Mäcen fand der ihn als Sekretär
an ſeinen Hof zu kelten ſuchte Eoban fühlte ſich in den neuen
Verhältniſſen ſehr bald wohl ein ausgezeichneter Fechter
Schwimmer Tänzer und Trinker war er ſchon vorher ge
weſen und auch hier mußte man ihm bald in allen dieſen
Künſten die Krone zugeſtehen Seine ſchöne ſtattliche Geſtalt
hinter der man wie Albrecht Dürer meinte eher einen Kriegs
iiann als einen Dichter vermuthete kam ihm bei ſeiten diplo
matiſchen Sendungen ſehr zu ſtatten und verfchaffte ihm
überall freundliche Aufnahme auch Des
unfreundlichem ar gediehen die Kinder ſeiner Muſe

mochte er guf Reiſen ſein oder mochte er dem edlen Waidwerk
fröhnen überall war er mit neuen Plänen beſchäftigt die
ſchnell ausgeführt nur noch der letzten Feile warteten Es
ſind Gedichte des verſchiedenſten Vnhalts die in dem fernen
Preußen entſtanden einmal Heroiden d h Liebesbriefe
chriſtlicher Heldinnen und ihrer Geliebten dann Gelegenheits

r aller Art welche er ſpäter als Wälder vereinigte
Werke zeigen die Vorzüge Eobans großen Fluß und

Eleganz der Verſe beide zeigen daß er frei geworden iſt von
der nis antiker Müſter und Meiſter die in ſeinen
Jugendwerken dem Schwung der Gedanken im Wege ſtandaber nur die Wälder mit Jter friſchen Urſprünglichkeit und

nene hgen Natürlichkeit haben mehr als nen Werth
während die Heroiden wegen der Geſüchtheit ihrer Stoffe und

ihrer übertriebenen Künſtelei sverirrung erſcheinen obwohl Eobaus Zeil genoſſen gerade ſie

vox habt Schluß folgt

Aber auch unter des Nordens

uns als eine Geſchmacks

a e
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Vorſtädte von Malaga wurden überſchwemmt Der Schaden verſtünunelt Es wird vermuthet daß ſich der Unglückliche ohne Aen Srelichaft ſar die iel hat n des ihr zugewiejenen Maximalforder
wird auf mehr als eine Million geſchätzt manche Bauern haben Urlqgub bezw über ſeinen Ur gub hingus von ſeinen Kruppen r r nen Wien Am lege Aus

2 Verloren Meilen weit bietet das Land einen Anblickj theile entfernt hat u ws der Süd von 24 dis 31 Dez 606,255 Fl MindereinnahmeWreaucher Verwüſtung 4 a J 51669 J Emnahmen der Oe e re a v a h VVermiſchtes Sigatsvahn betrugen i der Woche vont 24 Dez 559
iſſenſchaft Knuſt Literatur 8 Lringerein ſagte garFür e Wer ealnn al n Wien das vor dem D König Alfons v guien e er d Halleſche Getreide und ProduktenBörfe

C tArſadengauge des ſtellung erhalten Geſchenken zum Jahreswechſel auch eine g achteſeine Auf Havan efüllt mit den allerköſtlichſten Cigarren achte e 5a Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebührſoll hat die Jurv am ontag den erſten Preis dem Entwurfe Sang g ſei dies eine gelungene Jmitatiyn aus Ehokblade u Kigr acht re h 148 bis 16 M
des wiener tn e u net rer e oder einer andern ſüßen Meaſte ſah aber bald daß es a oggen ruhiger 120 bis 126 Hegrt Gerſte behauptet
heros von einer Sphinx uid einem Löwen flattirt da ein e Cigarren waren Ein Schreiben des Spenders der ein an er Futtergerſte 119 bis 120 e Landgerſte 125 bis 145
zweiten Preis hat Bildhauer Weyer den dritten Rathausky er Malonar ſt und in der Havang lebt erklärte das ſeltſame Ge Heart Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark Strafeine bis
hallen ſchenk n Derſelbe ſchreibt Die Kiſte jſt vollgefüllt mit Atige Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais m MLortzing s volksthüinlicher Waffenſchmied Kraut wie es nur einmal in fünfzehn bis zwanzig oben agra i Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Wiktoria
aus welchem einzelne Lieder Gemeingut der deutſchen Nation ge man ſoll daher der Majeſtät die Cigarren gieeri n 141 i M Kümmel ausſchl Sack g 100 Kilo ietto 51,00
worden ſind ging am Sylveſterabende das iſt kein Scherz Alfonſo XIII ſeinerzeit bei den erſten Ranuchverſuchen nicht un bis 5300 M Stirke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
an der Hofoper in Berlin zum erſtenmale in Seene Wohl ſchlechten Eigarren zu leiden habe Die KöniginRegentin ha ſchließl Faß von 100 Kilo d alt per 100 Kilo netto 38,50 bis
gemerkt Berlin iſt die Geburtsſtadt des Komponiſten Veranlaſſung getroffen daß das werthvolle Geſchenk an einen 5950 M Exr mittelte Prei e des Großhandels per 100 Kilo

Aus dem Bureau der königlichen Schauſpiele geht der trockenen Orte aufbewahrt ſverde und dem Spender ihren Dank nete Jinſen 26 38 M kleine billiger Bohnen 18 19 W
Nat Ztg die Nachricht zu daß vom 1 Jan bis zum 1 Mai d J ausdrücken laſſen üben M ohne Preisangabe K ein ohne
die Montags Vorſtellungen im kgl Opernhauſe zu kSitfeuntergang Der am Montag abend in Ply Röliz Fütterartikel Futtermehl u W toggen
Berlin den Charakter von Gefellſ chaftsabenden tragen nibuth angekommene Capdampfer Trojan brachte die Ueber le ie 8,50 M Weigzenfchalen 7,50 u i v b iite
ollen an welchen ſich die Mitglieder der Hofkreiſe in den Logen ſebenden des liverpvoler Schiſfes Jdomene welches auf der grieskleie gs07 M M alen t r ß We
es erſten Ranges auf welche dieſelben abönnirt haben zuſammen Heinfahrt von Rangun zwiſchen Oſt London und Natal Schiff 9 M Helknchen 12 00 g6 a o M S tarsbt

finden werden Um dieſen Vorſtellungen einen beſonders feſtlichen bruch litt Unmittelbar nachdem das Fahrzeug auf einen Felſen Rüböl 48,50 M Petroleum 26,50 27,90 h Pro
Glanz zu verleihen werden die geehrten Beſucher des Parketts ſtieß begann es zu ſinken und als die Mannſchaft die Boote flott 0825/20 feſter 11,00 Spiritus 10,6 iter Proz
und der noch zur Verfügung ſtehenden Ränme des erſten gnges zu machen verſuchte wurden letztere zertrünmert Von der aus füll Kartoffel 96,20 M
freundlichſt erſucht werden an den genannten Abenden im Geſell 84 Perſonen beſtehenden Bemannung retteten ſich nur 11 durch Salle 5 Jan Str z preiſe LangesRoggenſtroh20 00
ſchaitsanzuge die Herren im Frack und mit weißer Binde die Schwimmen ans Geſtade und auch von dieſen waren mehrere his 2300 M pro Schock zu 600 K Maſchinen Roggenſtroh
Damen in Geſellſchaftstoilette erſcheinen zu wollen Es wäre arg verletzt Die Geretteten wurden von den Kaffern freundlich lag s Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
das eine für viele Leute die ans rein künſtleriſchen Rückſichten gufgenömmen und erreichten nach 6 Tagen OſtLondon Qual 350 400 M per Ctr im Einzelverlaufdas Theater beſuchen höchſt unbequeme RNeueinrichtung welche l Zugentgleiſung Man ſchreibt uns aus London 873 wirktget Heu nach Qual 250 880 M per Ctr auf

hoffentlich unterbleibt Auf der London und South Weſtern Eiſenbahn entgleiſte am Fuhrem Kleehen geſund 50 3 50 M
Die reichſten Opfer für die Bühnenkunſt bringt Dienstag morgen ein Perſonenzug unweit der Station Tulfe Hill

der Petexsburger Hof Die Pet Wijed melden gerüchtweiſe deſſen Perron er zertrümmerte Drei Wagen wurden zerſchmettert Metalle Kohle
daß die Direktion der kaiſerlichen Theater für das nächſte Jahr und der Lokomotivführer erlitt einen Schädelbruch Breslau 4 Jan Telegr Zink feſt
auf ein Defizit von etwa 1 Mill Rübel rechne Sie ſchreibt Wie ein Gerücht entſteht Sonntag wurde in Wien Amſterdam A Jan Zelegr Bancazinn 94
daſſelbe dem Umſtande dazi daß die Sänger Säſgerinnen und n einigen Perſonen erzählt aus San Remo ſei ein Telegramm Siasgbio 2 Jan Eelegt Roheiſen Mied unmbers warrants
Ballettänzerinnen ungeheure Süummen koſten welche durch die eingelauſen welches darauf ſchließen laſſe daß daſelbſt ptöhlich 43 h 6 8 0Einnahmen der Theater nicht gedeckt werden können Seit 1881 ne ſehr traurige Wendung vielleicht gar eine Kataſtrophe ein r 4 Jan Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

5553 e warrants ſh dPlinen en a Nintue Kubel en a gen n Se etreten ſei Thatſächlich hatte ein renommirter wiener Mode London s Jan Zinn 167 00 Lſirl Kupfer 85 Lſtrl Zink 21 25 Lſirl
re t isiache glon aus San Remo ein Telegramm erhalten worin für die Blei engl 15/ Lſirl ſpainiſches 1575 Lſtrl edie 1883 anläßlich der Krönungsfeierlichkeiten in Moskau ſtatt Jegenwärtig dort zum Beſuche des elthen Kronprinzl Paares gen Jan elegr Ehrli Kupfer 85 Erſte Notirung

gehabten außerordentlichen Ausgaben mit inbegriffen ſind ellende Tochter deſſelben für die Erbprinzeſſin von Sachſen Käuferprrises Heiningeh eine Anzähl vor Trauertolletten beſtelrt wurde Wie es rt 3 Jan inn auſtr Nr 136 50 Doll Eiſen Nr 1 Colt

Brovinzial Nachrichten d den len e e re e e e e e SO Magdeburg 4 Jan In der Zeit vom 19 dis 27 Dez deutſchen Kronprinzen in die Nothwendigkeit verſetzt würde Waſſerſtände
ſind bei den hieſigen Kaiſerl Poſt anſtalten 32243 Packete während ihres Aufenthaltes in San Remo Trauer anzulegen bedeutet über unter Nu
aufgegeben worden 31,148 Packete eingegangen und 233,868 auf Aber wie war es möglich daß die erſte Kunde von einem ſolchen Saale und Unctrut Fall Wuchs
dem Durchgange befördert worden Außer dem ſtändigen Per Trauerfalle auf dem indirekten Wege einer Beſtellung bei einer Haue Unterh Jan 41 r Td der Weihnachtspoſtpäckerei wurden noch 156 Mann Zur Meodefirmag nach Wien gelange während man noch in den Trothe e ſe
Anshilfe herangezogen Die entſprechenden Ziffern bedeuten Moörgenblättern die Jünſtigſten und hoffnungsvollſten Berichte Kalbe Oberp 3 Jan 4144 4 Jan 18 02
ein Mehr gegen 1886 von 4200 bezw 4500 und 14300 Stück us San Remo geleſen hatte Um dieſen Widerſpruch zu löſen do Unterp 36 2026 e
Packete wurde an zahlreichen Stellen angefragt wo man über jeden Weihenifels egeſa I 4 Jan r rO Eiskeben 4 Jan Jn der letzten StadtverordnetenVer irgendwie kritiſchen Wechſel oder Zwiſchenfall im Befnden des geben oherpehel
ſammlung iſt der Beſchluß gefaßt worden aus den vom Schul deutſchen Kronprinzen alsbald hätte unterrichtet ſein müſſen ho NKHuterpegel t e riee
geld befreiten Schülern der II Bürgerſchule eine beſondere aber nirgends war eine Meldung eingelaufen die auch nur im Artern Brückenpegel h
Freiſchule zu bilden Die neue Schule wird achtklaſſig ein entfernteſten etwas Aehnliches angedeutet hätte Da aber die Egerichtet und ungefähr 600 Schüler enthalten Sie wird unter Thatſache der Beſtellung der Trauertoiletten unzweifelhaft feſt Moldan Jfer Eger e
dem Rektorat des Hrn Storbeck ſtehen und u a einen Haupt ſtand wurden daran die männichfachſten Vermuthungen geknüpft Budweis p Jan 3 Jan 7 72 7
lehrer erhalten Vor Jahren beſtand bereits eine ſolche Frei und in vielen Kreiſen erhielt ſich das Gerücht daß ſich in San be in T v C 7 Z
ſchule die aber wieder aufgelöſt wurde Andere Auträge über Remo etwas ereignet haben müſſe bis Montag morgens Da Jan e 2 2 S
Schulangelegenheiten wurden verſchoben brachte ein Telegramm des Korreſpondenz Bureaus die Löſung du s w

o Wettin 4 Jan Dieſer Tage wurde ein Konditorgehilfe des Räthfels Jn Meiningen war bekannklich Sonntag morgens Brandeis 2 S
aus Morl welcher ſich beſuchsweiſe hier aufhielt von 4 der 5 die 83jährige Herzogin Mutter geſtorben und dies war der ein ejungen Leuten Schiffern ohne Veranlaſſung ſo furchtbar ge Grund geweſen warum die Erbprinzeſſin von San Remo aus Gaert De r 671 S
ſchlagen daß er einen Schädelbruch erlitt und ſein Tod zu ſo raſch die Trauertoiletten für ſich beſtellt hatte Von all den Dresden 1 24 10
befürchten iſt Es iſt von dem Vorſall der Staatsanwaltſchaft beunruhigenden Gerüchten blieb alſo nichts übrig als die That Torgau 3 Jan 04 4 Jan
Mittheilung gemacht ſo daß die Verhaftung der betr Burſchen ſache daß die Tochter des Deutſchen Kronprinzenpaares ſich ihre Wittenberg 10 32 e 10 291 03 Swohl nicht ausbleiben wird Toiletten bei einer wiener Firma beſtellen läßt Roßlan 33 292 u 13

T Eine neue Louiſe Lateau In der Auvergne Naneeburg 1040 o eAus Stendal ſchreibt man unterm 3 d der Voſſ Ztg wiederholt ſich gegenwärtig das Wunder welches vor nicht gar Tangerminde 11 25 e T
Hier erkrankte und ſtarb das Kind eines Hrn K Voten mit langer Zeit eine Menge von Gläubigen und Neugierigen nach Witkenberge 108 r vus
der Trauerkunde gingen zu Verwandten und Freunden auch die Belgien zu der ſtigmatiſirten Louiſe Latean lockte Die Begnadigte Dömitz Peg 10 76 10 70 oſener er um ihres a pte zu e S iſt e r des e de la Miſeéricorde in dem W Chas Lanendurg e r 14 05
ſchlug das Kind die Augen auf und erwachte aus dem und heißt Schweſter Hüppette Sie vereinigt alle Wundmale Beobachtet in der Miltagszei öniStarrkrämpfe in dem es gelegen hatte die Nägelſpuren an den Händen und Füßen mit den blutigen Gunee edhlen ageseit ung qmtnghen Hepeichen Der Könlaglthen

5 z h Punkten um die Stirn und vergießt daraus an den Feſten Blut Am 2 Jan Meinick 62 m bei 15 Gr fonnig
N Gotha 4 Jan Auf der Rückreiſe von Meiningen nach und Waſſer Während des Weihnachtsfeſtes gab Schweſter Am 4 Jan Calbe a S Eisſtand Torgau etsfei Wittenderg Treibeis

Koburg hat ſich unſer Herzog eine ſo bedeutende Erkältung zu Huppette ganz erſtaunliche Vorſtellungen in der Kloſterkirche a L Roßlau Eisſtand Barby wenig Treibeis Magdeburg wenig Treibeis
gezogen daß ernſtliche Befürchtung für eine Lungenentzündung Jhre Ekſtaſe war ſo grauſig anzuſchauen daß die anweſenden Taugermünde Eisſtand Wittenberge Eiſsſtand Dömitz Eisſtand Lauenburg
vorlag jetzt hat z der Zuſtand des Kranken wieder ſoweit ge Kinder ob dem ſtieren Blick den ſie nach der Decke richtete den Eisſtond

beſſert daß derſelbe das Bett verlaſſen kann aber noch einige ſtarr vorgeſtreckten Armen und dem antomatiſchen Einherſchreiten t STage das Zimmer hüten muß Wahrſcheinlich erleidet die für auf den Zehenſpitzen in Angſt und Schrecken geriethen Auch auf ne r Saale
Freitag angeſetzte Ueberſiedlung des Hofes von Koburg hierher das Weiſſagen verlegt ſich die kranke Nonne und die Auvergne ich d 2
eine Verzögerung Das Neujahr hat diesmal einen ganz außer ſoll der Bewunderung ihrer mannichfachen Gaben voll ſein Die n Schlopan bei der Eiſenbahnbrüce
d en et Seit und e e eher e gelten für c und wenn die Stig m r nernebracht Die hieſige Strafkammer verurtheilte geſtern matiſirte ihrer Gegend einen zahlreichen Fremdenzuſpruch einträgt reinen hieſigen Bauunte rnehmer zu 200 M Geldſtrafe weil ſo werden ſie in ihr die Gründerin eines neuen Jndnſtriezweiges e Fahrwaſſertiefen der Unſtrut

Saut r r e n r r et glänbig verehren a Am 3 Janhatte der faſt gar keinen Kalkea enthieltt an Biſchleben a ſPerſonalnach richt Jn Leipzig ſtarb am d der w Zwiſchen Wendelſtein und Vebra bei Memleben Eisdeckeiſt geſtern ein Wanderer erfroren Jn hieſigem Stadt Phekan r sig arg 093 mm bei Rißmih 4verordnetenſihungsſagle iſt zur Zeit das Porträt des Hrn Ober bekannte Wegener a ren b leeren

pürgermſet h c 75 Jahre alt r mürgermeiſter Hünersdorf ausgeſtellt Das von Hrn Maler Nach Schluß der RedaktionFreytag hier gemalte Bild iſt von der ſtädtiſchen Behörde beſtellt h B rin 5 Jan ſFernſprech Nachrichten der SaaleZtworden üm den Tag auszuzeichnen an welchem der Hr Ober g örfen r 95 n preo achrichten er Saa e gbürgerineiſter ſeinen 70 Geburtstag feiert Das Wer iſt vor Se er e en en re rnene Aus San Reme meldet ingn dem B Tgbl Die von bier
trefflich gelungen Nach weiſung aus namentlich in franzöſiſchen Blättern verbreiteten Nachz bei der Königlichen Güterexpedition Halle richten in dem Befinden des K i i eiWeimar 4 Jan Den Bemühungen der hieſigen Staats 8 i f 7 z v ronprinzen ſei eranwaltſchaft iſt es nunmehr nd r den hanpte Okt 1887 eingetroffenen und verſandten nach fährlicher Rückfall eingetreten beſtätigen ſich nicht
betheiligten Genoſſen bei den verwickelten und unifangreichen d bezeichneten Wagarengattungen Der Kronprinz war geſtern in der Lage eine Ausfahrt

e e e ePerſon des Strumpſwirkers Wilhelm Hanf aus Apolda welcher Getreide 7810 t e ine Petition an den Bundesrath die AusführungsWird a e t worden en e Sucker a e 8570 n r u 819 beſtimmungen zum Branntweinſtenergeſetz betr hat der Verein
e eburs ſel adſallenden Ende gandſtraße ereignete ſich heute früh Muhenfabritate h S tn Eſſig Brannt an n ehren e e en de m en

e e eun n Umnpferſtedt ſcheute und mit dem Schlitten Petroleum 160 de W lege andere z undesſtaaten baldmöglich die vollſtändige Zurückführung der
m ſteilen Berg herunter Juhr ohne daß es möglich Brauntohlen 16,030 K el öle 13 geſetzlichen Kontrollmaßregeln bewirkt werde Hierbei wird
die Techier 9 t aufzuhalten Das Pferd rannte vielmehr gegen Kartoffeln Wie Du S a Tat o t gerügt daß nach ſicheren Mittheilungen von einzelnen Aus
Der Schülten dnge bende Mauer und blieb auf der Stelle todt a e e führungsbeſtimmungen in ausgedehnter und unzuverläſſiger
beihöhigt Rech eher Velthetnedinn e Stettin le Berſadt Buer e Weiſe Gebrauch gemacht fei wodurch die ſglechte Preisan grund der letten Landiagsbeſchtiſſerbezügl der Schon geizen e dent i n für Spiritus beſonders auch in Süddeutſchland mit ver
er S Wildes der Beginn der diesjährigen Schonzeit für Roggen 135 Düngemittel 37 anlaßt ſei ehed rund Faſanenhennen Haſelwind und Haſen auf Mitte r Die Verhandlungen zur Ausführung des Planes betr

Weh m 18 Jan für das Gebiet des Großherzogihums feſt London Jan An der Metallbörſe in Swanſegſ Sründung einer deutſchen Spiritus Kommifſionson
Der W n von Be e äb 8 z a ten z en u re erſcheinenden Dziennit polski zufolgee Regierüngsblakt fiüt ini Schritte zur Bildung eine arte gethan demzufolge g e VDzien olgewidmet J 5 der San dern in Wrrorhum en ch nicht unter den von Kürtell feſtgeſetzten Preiſen verkauft herrſchen unter den an der galiziſchen Grenzeidis

Nachruf in dem es An a heißt Ausgezeichnet durch die ſeltenſten n r locirten Truppen epidemifche Krankheiten insürſtlichen und weiblichen Tugenden hat die nun verewigte edle T Ter Liquidator der Leipziger DiskontoesGefellſchaft Rechts beſondere Typhus und Ruhr Hunderte von Todesfällen ſeien
ürſtin ſtets die ungetheilte Verehrung und Liebe der Hergoglichen ſnwalt r ine ertft die Attionäv u einer Generälvere ſchon vorgekommen Man bringt die Kranken in no
nie un des hangen Landes v und durch Jhr hoch ſam m ne e e ieg d ger dürftigen Baracken unter Der Sanitätsdienſt ſoll ſehr
nniges zugleich von der n und werkthätigſten chriſtlichen fung If ſchlecht organiſirt ſein Jnfolge von Berichten der Ab

r

waltungs Auſſichts Raths um EntlaLiebe durchdrungenes Wirken Sich eine dauernde d i ß ich eiS ankbare Er 2 Neuwahl des Verwaltung s Auffichts Rath s tbeilungs K dant tſchloß man ſich elne TWnering geſichert Jn Bezug auf die äuheren Heichen der Beſcinſaſing über Kiageanſelrung gegen die dernatigen Mit getbeinngen n die Migreine Hloß man ſi We ne Druppen
3 g üher Klageanſtellung gegen die dermaligen Mitrait und die Dauer der Trauerzeit treten die Be timmungen lieder des Verwaltungs Aufſichts Raths a Shadlos halt n g der abtheilungen in die angrenzenden Dörfer zu verkegen und aus

er Verordnung vom 10 März 1883 in Kraft dieſen Be Altionäre benachbarten Städten zurückzuziehen
De gemäß tritt im Herzogthum für die verblichene Frau De Magdeburger Hagel Verſicherungs Ge ar zahlt ans Aus Wien meldet man Die für geſtern anberaumt ge

erzogin Mutter eine Trauer von 6 Wochen ein 3 un des a Fern Jahres anf die in Jahre 1880 ausgeſtellten weſene Abreiſe des Erzherzogs Kaxl Ludwig mit
In der Nacht zum 3 d ließ ſich bei Apolda ein Füſilier n Gemahlin nach dem SDrient ſoll angeblich infolge deres jenger Bataillons 94 Reg durch einen Schnellzug über rn bie Ende t e e e ehe Rſhine ungüuſtigen Geſundheitsverhältniſſe im Nillande vorläufig

fahren Der Körper des jungen Mannes war auf s furchtbarſte erzielt als im Vorjahre Hierhei ſhäre dig Konventiongiſtrafe derilgſichtigt welche verſchoben worden ſein
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Am 20 Jannar d Js eröffne ich am hieſigen Platze I Grosse Ulrichstrasse 49
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unter der Firma

Langjährige Erfahrung Verbindungen mit den erſten Häuſern des Jn und Auslandes ſetzen mich in den Stand ſelbſt den
weitgehendſten Anſprüchen gerecht zu werden

Durch ſtrenge Reellität reiche Auswahl hervorragender Saiſon Neuheiten ſowie ſolider Stapel Artikel
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Zu und unterm Taxpreis wird noch die immenſe Auswahl in eleganten Herren

H Knaben Hänteln Damen Wintermänteln Regenmüänteln Jackets Kinder

Von hente ab beginnt der Verkauf von

Das Lager iſt in allen Theilen aufs Beſte ſortirt fehlende Artikel
durch billigſte Baareinkänfe zuſortirt
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S Mänteln warmen Schuhen und Pantotteln Lederstiefletten Ballschuhen c
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Mützen Wintermützen Oberhemden Kragen Manschetten Wäsche und
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y 8
sſchnitt per Elle verkauft

5 g e

S S J SS

t e Se S e c

Volte
I Pixs Schreibmethode

Garantire nach meiner tansend fach bewährten leicht fasslichen u eigenen Lehrmethode einem Jeden ohne
Unterschied des Alters mag er noch so unleserlich schreiben sich in höchstens 21 Stunden eine gefällige
und geläufige kaufmännische Handschrift anzueignen Lehre DBeutseh Latein Kopf u Rundsechrift
ferner in W Kürzester Zeit gründlichen Unterricht in einfacher und doppelter ital Buchfäb
rung Corresp Wechselk und kauſmännisches Rechnen

dieser Curse Theil zu nehmen wünschen werden gebeten AnmeidungenDamen und Herren die An einem
recht baldigst zu bewirken

Mässiges Wonorar Prospecete gratis Unterrichtslokal Mittelstr 20 I Et
Dahntechnisches AtelierTh Wern 3 Obere Leipzigerstr 73 I

Frauen Verein zur Armen n Rranßenpſege

Vorträge zum Beſten des Vereins
olksſchulſaale Neue Promenade

Es werden bis zum 15 März im ganzen ſechs Vorträ jedesr am Fran gen um Uhr ponge See Pogcten je
etjen rof 007s rof Dr oning rof irectStettin Prof Dr Dümmler und Prof Dr Dorn ctor Dr Muff in

Erſter Vortrag Donnerstag den 12 Jannar um 6Herr aſtor Grüneisen über das Thema Uhr

Pietiſt und Jeſnit
Jm Intereſſe unſerer zahlreichen armen und kranken Pfleglinge bitten

wir unſere Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung an dieſen Vorträgen
illeks zu bare ſind in der Buchhandlung von Schroedel Simon

arkt 23 zu haben Abonnementsbillets für ſämmtliche 6 Vorträge zu 4
illets für jeden einzelnen Vortrag zu 1 Letztere ſind auch am Eingang

in den Saal zu haben Der Vorfſtand Wächtler

SegenDienstag den 10 Jannar Nachmittag 5 Uhr nicht
Somnabench Vobung für Damen im Saale der Volks
schule Odysseus von Bruch Der Vorstand
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Jn der Leipziger Meſſe habe einen großen Poſten
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t t tKnaben Garderoben
durch Gelegenheitskauf ſehr billig erſtanden und gebe
ſelbige ſo lange der Vorrath reicht für einen Spott

Ueberzeugung macht wahr

am Markt
rbe Verein

Monats Verſammlung
Donnerstag den 5 Januar Abends S Uhr

im Saale des Dafé David
1 Geſchäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Goſche Morgenländiſches im

abendländiſchen Kunſtgewerbe
4 Ausſchreibung neuer Konkurrenzena zu einem Geſchäftsplakat für die Bauer ſche Brauerei hierſelbſt

Prämien 400 Mkb zu einem Geſchäſtsplakat für den Halleſchen Verein für Kohlen
bergbau Prämien 200 Mk

e zu einem n Slehrbrief Prämien 100 Mk
d zu einer Mitgliedskarte

Prämien 50 Mk
für den Halleſchen Schützenbund

5 Auslage der Blätter des Muſterbuchs für graphiſche Gewerbe 2 Serie

G Peltkedern n Daunen G
in anerkannt guter Waare
à Pfd 1,650 1,80 2 2,50 3 c

HD Fertige Betten
ſowie Zerkige Jnletts
zum ſofortigen Füllen

O empfiehlt reell und billigſt H

mane a/S
Neunhäuſer 34 S

käuflich billigſtOperntexte
A Hanase Mittelſtraße 19

Enpfehle als ſehr preiswerth
afelſervice

Caffeeſervice
Waſchſervice
Kuchenteller
Deſſertteller
Goldfiſchftänder
Dejenners
Blumentöpfe
Taſſen mit f Decor c

Gustav PFerber
Gr Ulrichſtraße 61

Ei t Patenterhaltewer Planroft roft
für Ziegelöfen u Keſſelfeuerungen

Der Vorſtand

Ammendorf
Restaurant Gaudich

Sonntag den S FDrnar
Abends 7 Uhr

I Abonnements Concert

Grüne Tanne bei Zöberitz

Sonntag den /1 Tanzmuſik

Pfützenthal
Sonntag den 8 Januar von Nach

mittag 3 Uhr an Tanzvergnügen
wozu freundlich einladet

ustav Naumann

Dammendorf
Sonntag den 8 Januar von Nach
r 3 Uhr an öffentliche rmuſik und Abtanzen des Chri

baumes wozu freundlichſt einladet
Heinrich Könntecke Gaſtwirth

L R 30 Leipaig
Für den Jnſeratentheil verantwortlW König in Halle a

Buchdruckerei mit Dampfbetrieb
und Stempelfabrit

vaſſend zu verkaufen Näheres bei
ranz Uampke Händelſtv 7

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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